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kersburg General Fleury iſt heuteſche des Admirals Miot an den5

ſowie des Forts Embanion durch die fran
und
Truppen hatten weder Todte noch Verwundete der
Geſundheitszuſtand iſt ein befriedigender

11 Dez Dem DirittoRom 2 wickelung zurückgeblieben ſei Auch die Bee italieniſchen Miſſionare in Aſien ermächtigt den gen Schif er Tieredi ſch ſ c achguſechen und daß Vor dromn der jetzigen Schifffahrt durch die ſubventionirte ſei in Er
Schutz der italieniſchen ch
ehen der Miſſionare welche ſich jüngſt aVertreter in Shanghai gewendet hätten gebilligt

z Deutſches Reich
Mr Henry Stanley iſt am Donnerstag abend 101/2 Uhr Staatsraths und auf franzöſiſche Stimmen

wieder in Berlin eingetroffen und hat wiederum im Hotel meint daß
Royal Wohnung genommen

Die Kommiſſion des Reichstags zur Berathung terder Dampfer Subventions Vorlage trat am Donnerstag ventionirten Linien
abend wieder zuſammen Auf eine Anfrage in der vorigen e

zuxückkommend gab Geheimer Rath Röſing Aufklärung wolleSitzun
über die Ausfuhr von Streichhölzern im Jahre 1882 Abg

u genW inſer Sagen charakteriſirt habe

m ine Reihe t d iTamatave vom 6 d meldet die Be n n ne r en Richter
zeigt zahlreiche Unterwerfungen an Die fran en hie deuhche hamburger Rhederet na r e ne d dieſes hervorrager

friedigt werde Er t durch Erbeben von den Viahen cr Ende Hitt Hen Apoiheter
e an für ſeine ptung ſprechen Es ſei nicht richtig daß die Ent r e ch a de Blet

hätte der Vatikan inter dem Bedürfniß

Vorlage erfo ſeien Nure en en enParig 11 Dez Der frühere et in können Redner deſhwen ſ varttr dte et i
Jn dieſen Beri

an den italieniſchen über die Herſtellungskoſten der geplanten Linien Die Durch
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der Konſuln über mangelnde deutſche Sde Jn See

die verſchiedenen Beri

z eine

gung zu ziehen Staatsſekretär Dr Stephan giebt Daten

ſchitittsgeſchwindigkeit ſoll ſein 113 für Aſien 10 für Afrika
Dr Stephan verlieſt verſchiedene delsberichte Er hegt die
Hoffuung daß 53 auch Abg Bebel für die Vorlage bekehren
werde welcher ſich das vorige Mal noch nicht definitiv dagegen
ausgeſprochen habe Dr Stephan bezieht ſich auf das Votum des

Abg Dr Gerlich
unſere Ueberproduktion nur durch den Export Er

leichterung finden könne Abg Bebel findet den Beweis daß die
eplanten Linien ein Bedürfniß für die Jndyſtrie ſeien nicht ge
ührt Die älteren Berichte der Konſuln wüßten nichts von ſub

ien Jetzt feien natürlich die Handelskammern
nden mit den Vortheilen welche man ihnen zuweunden
Er bemerkte allerdings die Mehrheit ſeiner n ſei

für die Vorlage er mit der Minderheit dagegen Uebrigens be
Dr Bamberger erwiederte daß nach dieſen Angaben die Zahl fürchte er die ausgeworfenen Summen würden nicht reichen und

von d Kilo v nicht t 97 e u Jtkſche Waaren beziehe ſondern auf fremde alſo für die Sache rn iJe rer nichts bedente Die Vertreter des wendet ſich in längerer Ausführung gegen Bebel und verſichert
Centrums brachten folgende ſchriftlich formulirte Anfragen an den s d bünd
Bundesrath ein und baten um deren möglichſt ſchriftliche Beant Beſchäftigung für die Arbeiter zu
worting

die immer wachſenden neuen Forderungen werde man durch in
direkte Steuern aufbringen müſſen Staatsſekretär v Boetticher

daß es den verbündeten Regierungen beſonders am Herzen liege
finden Hierauf wurde nach

einer Reihe perſönlicher Bemerkungen die Sitzung um 11 Uhrin Grund welcher Berechnung iſt der Bundesrath zur auf Freitag abend vertagt Mit zwölf Stimmen wurde übrigens
Einſtellung der Summe von 5,400,000 Mark gelangt und wie ſchließlich die Sieg eines Stenographen zur Unterſtützung f
vertheilt ſich dieſe Summe auf die einzelnen Linien des Schriftführers genehmigt

2 Was bezahlt die deutſche Poſtverwaltung im Verkehr mit
Aſien Auſtralten und Afrika für die bisher in Anſpruch ge
nommene Vermittelung fremdländiſcher Dampferlinien und
welcher Betrag würde hiervon in Zukunft bei Einrichtung und
w der projektirten Linien in Abzug kommen3 elche Minmimalgeſchwindigkeit der Schiffe iſt für die
einzelnen Linien in Ausſicht genommen

4 Wie würden in Verhältnißzahlen ausgedrückt ſich die
Transportſpeſen für Frachtgüter von den deutſchen Häfen aus
bei Benutzung der neuen Linien im Vergleich m den gegen
wärtigen durch Jn anſpruchnahme auswärtiger Schiffe bedingten
Unkoſten ſtellen

5 Sind dem Bundesrathe genügend ſubſtantiirte nachweis
bare Fälle grundſätzlich ungleicher Behandlimng der deutſchen
Exporkenxe durch fremde Dampfergeſellſchaften und eine dadurch
bedingte Bevorzugung der ausländiſchen Konkurrenz bekaunt

t ſind Verſuche gemacht worden derartige Mißſtände zu
eſeitigen
6 Welche Aeußerungen des deutſchen Handelsſtandes liegen

vor auf Grund deren der Bundesrath ſich veranlaßt geſehen
hat der Frage der Kreirung ſfubventionirter deutſcher Dampfer
linien näherzutreten

Staatsſekretär v Boetticher mahnt nicht zu ſehr in die
Details einzugehen nicht zu viel auf Ziffern zu geben die Vor
lage mehr von höheren Geſichtspunkten zu behandeln Nach
einigen en des Abg Stiller replizirt Geh Rath
Graul ſei fünf Jahre Konſul in China geweſen Herrn
Stillers ehrenhaften Charakter habe er perſönlich kennen gelernt
Aber er glaube nicht daß Herr Stiller durch ſeinen Aufenthalt
in Amoy genügende Erfahrungen gewonnen habe wie ſie zur

Das alte Gewandhans
und das nene Konzerthaus Teip zigs

II Das Nene Konzerthaus
Leipzig 12 Dez

Leipzig genießt den Ruf eine der kunſtſinnigſten Städte
Heutſchlands zu ſein Speziell das ſich innerhalb ſeiner Mauern
abſpielende ikleben iſt ein außerordentlich reges und von
ſo viel echter Begeiſterung und warmer Hingabe für das
wahrhaft Gute und Edle in der Tonmalerei durchglüht daß
eine hin und wieder bemerkbar werdende Kunſtſimpelei willig
in den Kauf genommen und mit dem Mantel chriſtlicher
Bahmherzigkeit bedeckt zu werden verdient

Frau Muſika erringt in der Lindenſtadt an vielen Orten
Triumphe W grünendſten Lorbeern pflückt ſie aber ſeit
länger denn hundert Jahren in dem Gewandhauſe, jenem
weltbekannten Konzertſaale von ſehr W Dimenſionen
264 qm Saalfläche welcher für Deutſchland dieſelbe
Bedeutung erlangte wie ſie die Aula des pariſer Konſer
vatoriums für Frankreich in Anſpruch zu nehmen er iſt

Das Angebot welches das alte Gewandhaus der Nach
frage des muſikaliſchen Publikums unſerer Tage gegenüber zuſtellen vermag iſt ein ſo überaus geringes daß die Arvſicht

W Durchbruch gelangen mußte ein neuer Konzerttempel ſei
ie helle Nothwendigkeit wenn Leipzig ſeinen altbewährten Ruf

als muſikaliſche Metropole wahren und fernerhin mit Fug und
Recht an der Spitze der renommirteſten deutſchen Konzer
marſchiren wolle

Die Freigebigkeit eines unlängſt verſtorbenen Bürgers ver
half dieſer Anſicht zu einer ſoliden Ba Derſelbe ſpendete
400,000 M zur Schaffung eines Neuen Gewandhauſes,
worauf ein weiter Biedermann den ſtiftete auf
welchem daſſelbe zur Errichtung gelangen ſollte

Der projektirte Bau ward auf pptr 1350,000 M berechnet
weshalb die Aufbringung von rund 906,000 M übrig blieb
Von dieſer Summe wurden 700,000 M durch Stiftsantheile
edeckt welche die Jnhaber berechtigen ſich einen ſtändigen
latz im Konzertſaale ſichern zu dürfen der Reſt aber ward

v en Vennekhens ſt im ſüdöſtlichen Theile
Neue udhaus i eile derStadt unweit des Johannaparkes 5 er dem Land

u in einer Gegend poſtirt welche dazu beſtimmt iſt
as Reichsgericht das Konſervatorium der Muſik und andere

Monumentalbauten aufzunehmen und vorausſichtlich dereinſt
den anziehendſten Punkt des vielfach anziehenden Leipzig abgeben wird Der aus pirna ſchem Sandſteine e

ktige Bau deſſen Größenverhältniſſe denen des berliner
ernhauſes beinahe anaglog u wurde nach einem von

Gropius und Schmieden in Berlin
Genannten blieben Sieger unter 75 Bewerbern welche

Konkurrenz Arbeſten eingefendet hatten Sein Werk ans
fahren und vollenden zu ſehen war dem Profeſſor Gropius

t beſchieden Er ſtarb Banrath Schmieden mit ſeinem

entworfenen Plane errichtet erwä

BHalle den 12 Dezember

Heute ſtand vor der II Civilkammer des kgl Landgerichts
hier wieder Termin an in Sachen der Stadt Halle gegen die
Ulrichskirchengemeinde behufs rechtlicher Feſtſtellung der
Verpflichtung der Stadt als Kirchenpatron zur Unterhaltung der
kirchlichen Gebäude Die Sache wurde abermals und zwar auf
den 27 Jan 11 Uhr vertagt Die Stadt Halle begründet wie
wir hören die Klage auf die Kirchenordnung vom Jahre 1739

Die Buchhandlung von Ludwig Hofſtet ter hat von ihrem
nach dem großen Drieſemannſchen Stadtplane bearbeiteten Plane
der Stadt Halle eine nach den amtlichen Bebauungsplänen bis
zur züngſten Zeit erge
laſſen Dieſelbe iſt in mehr gen Drucke in der lithogr An
ſtalt von Max Eggers ſo trefflich daß der Plan für
Einheimiſche und Fremde ein ausgezeichnetes Orientirungsmittel
bildet Der Plan iſt in Umſchlag kartonnirt beigegeben iſt ein
Kärtchen der Umgegend von Halle

ordentliche Generalverſamntlung des hieſi
ſchuſſes ſtatt Neu himzugetreten iſt die hieſige Schu
innung Der BHeitritt weiterer Jmnmnngen ſteht in Ausſicht
Nach Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten ſprach man über

Lehrlingswefen hrkoutrakte und Fortbildungsſchulen Der
Jnnungsausſchuß erkennt es als eine ſeiner erſten Aufgaben an
umfaſſende Maßnahmen für die theoretiſche und praktiſche ſowie
die moraliſche Ausbildung des Vehrlings zu treffen Eine von

was der Entſchlafene entworfen Jhnen aſſiſtirten Baumeiſter
Goldſchmidt und und Bauführer Altgelt denen ſpeziell die
Ueberwachung des Baues Die

Der Stil in welchem das Neue Gewandhaus ausgeführt
iſt läßt ſich nicht sans kagons beſtimmen Berliner Renaiſſance
nennen ihn die Fachleute um dem Kindlein einen Namen zu
geben bei deſſen Erzengung mehrere ſehr verſchieden geartete
Bäter thätig waren Auch Gegner dieſer ſogenannten Berliner
Renaiſſance wird das Aeußere dieſes Bauwerkes in beträcht

lichem Maße befriedigen welches trotz ſeiner Mehrſpaltigkeit
einheitlichen Charakter zu wahren und ſich als vielverſprechenden

ſegen ebenſo gebildeter wie geſunder Eltern zu geben be
i

Vier weit ausladende Riſalite umſchließen den Kern des ganzen
den großen Konzertſaal ſich bis zu zwei Drittel Höhe deſſelben
erhebend Jn ihnen befinden ſich Cintritts Zugangs und
Nebenräume Der eigentliche Saalbau bildet eine mit mäßig
ſteilem Walmdache überdeckte von Rundbogenfenſtern durch
brochene Attifag

Zehn Aus und Eingänge vermitteln den Verkehr Der
Haupteingang an der der Stadt zugewendeten Schmalſeite
gelegen Der Giebel ihres Riſalites iſt der reichgeſchmückteſte
von gllen Drei Statuen kröuen ihn die Verſinnbildlicherinnen
des Geſanges der Kirchen und Jnſtrumentalmuſik Das Giebel
feld füllt ein Relief Apollo unter den Hirten aus Durch
daſſelbe ſoll der Eindruck der Muſik auf die Gemüther der
Menſchen veranſchaulicht werden Unter den Hirten ſpielt
Marſyas traurigen Angedenkens eine wenig beneidenswerthe
Rolle Leipziger Muſik Kritiker mögen angeſichts dieſes ge
ſchundenen Referenten allezeit des Umſtandes eingedenk ſein daß
auch moderne Apollonen mißfällige Beurtheilung ihrer Leiſtungen
z ahnden en ſofern ſich irgend Gelegenheit hierzu bietet

ieſerhalb Vorſicht ihr Herren Kollegen die ihr Kritik über
das Können der Söhne und Töchter des Verderbers zu fällen
gezwungen ſeid Statuen und Relief wurden von Profeſſor
Mehers e den geſchaffen und machen dem berühmten

e e EhreIn zwei vorhandenen Niſchen des Vorbaues werden ſeiner
Zeit die Statuen von Beethoven und Mozart pl werden
und zwar erſterer zur rechten letzterer zur linken Hand

n T i rege 5 Eingangsſeite u ehe
zukünft goldgeſegaeten Tagen einen

Verherrlichung der Symphonie, aufnehmen Vorläufig muß
a e auer an der rauhen ZukunftsFriesFläche genug

n laſſen
SgraffitroMalereien von Otto Leſſing s Hand hergeſtellt
derſelbe iſt ein Sohn des berühmten Landſchafters und

Hiſtorienmalers Karl Friebri a bekanntlich ein Großneffe unſeres unſterblichen Gotthold fraim überſpannen

henden Niſchen des Vorbaues und ſchmücken

Längsſeiten
Wahrzetchen des alten leipzi

n

Kollegen Speer und Baumeiſter von Weltzien führten aus Lettern auf dem änßeren e des Gievels

eit ergänzte und revidirte neue Auflage erſcheinen

HBeſtern abend fand in Kohls Gaſtwirthſchaft unter Vorſitz die erſten zum Opfer als trach
des Hrn Ziegel und Schieferdeckermſtr Zander eine außer Auch Zwerghühner waren ſchon bekannt ſowie eine von Adria

gen t r r

Feld wird 1520

teneben ſowohl t Schmalſeite wie d beiden un n
auſeg das be Decke ſchmücken

W
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z e e evor Arie rer Lehrzeit h
SJn der rer itzung des Ornithologiſchen Ceutra

e Verane des Lerherderen e Alter Brehna de

ſchildert
ömi lhofes und betont daß derſelbe gegen die nfrigene nen dedentend binteren und Migeren Anblig gewahrte

üEm römiſcher Gefl h ſei eine großartige Aulawas uns umſoweniger Wunder nehmen dürfte da die Mener noch

Einführung der griechiſchen Tiſchſitte 300 v Chr im
i den ältere rakivnen Roms wohl das ſchwelgeriſchſte Vore n tn van e ber rgee

e zogelhauſes deren erſtes Laenius Strabs gebaut haben
ſoll ſchilderte der Vortragende davaitf wörtlich nach Varro
nach folgte nun eine allgemeine Ueberſicht über die damalige Nutz
geflügelzucht Nachdem Redner zunächſt eines Gaſterewerbodes Korſus C Fannius 161 v Chr irgend e ne
aufzutiſchen außer einem Huhne das nicht gemäſtet ſei rt
er die Sucht Geflügel aus den fernſten Gegenden zu und
in den Vogelhäuſern zu iüttern Als nur durch die Jagd zu er
langende Geflügeldelikateſſen erwähnt er das Schneehuhn die
Schnepfe den Auerhahn den Birkhahn und das als Hauptdelikateffe
geltende Haſelhuhn Die Ringeltanben Turteltauben Krannnets
vögel Hirſevögel Amſeln Wachteln c kurz berührend welche in
tanſenden von Exemplaren in Vogelhäuſern gemräſtet wurden
wendet er ſich ſpeziell den Vögeln zu welchen die alten Römer
ganz beſondere Sorgfalt und Aufmerkſamkeit bei der Auf

zucht zu theil werden ließen Da nennt er uns zuerſt den
Flamingo deſſen Zunge und Gehirn a Leckerbiſſen waren
ferner den aus Medien eingeführten an von dem es wunder
bar erſcheint daß er entgegen unferer heutigen Wahrnehmung
als Hofgeflügel mit Erfolg gehalten wurde Zugleich hebt Redner
an dieſer Stelle die Jdentität unſeres Goldfaſans mit dem ſagen
haften Vogel Phönix der Alten hervor Er kommt nun zu den
Pfauen die bald nach ihrer Einführung von der Jnſel Sios ſich
unzählige Liebhaber gewonnen Der Ritter Sejus ſoll mit der
Pfauenzucht jährlich 5000 M verdient haven das Doppelte aber
Aufidius Succo der ſie zuerſt 167 v Chr mäſtete Bei der
Abtheilung Hühner erzählte der Vortragende zuerſt von den
Kampſhühnern als einer durch die Griechen nach Rom gekommenen
Sorte mit welcher einmal jährlich zu Pergamum öffentliche
Hahnenfämpfe abgehalten wurden Die Perlhühner welche die
alten Römer von Afrika bekamen und als ketzte der fremden
Vögel zu der Tafel zuließen veranlaßten den Redner der alten

iechiſchen Sage Erwähnung zu thun wonach die am Grabe
ihres Bruders Melegger weinenden Schweſtern von Artemis in
Perlhühner verwandelt wurden Die von der Jnſel Melos
ſtammenden Hühner ſollen ſpeziell zu den Vogeldeutungen
benutzt ſein Zulett eſchieht der Haushühner Erwähnungdie ſich auch damals Thorn in gelbfüßige und gelbſchuäb

lige als dunkelfüßige unterſcheiden Ueßen von aber
nicht rein betrachtet wurden

ſtammende Sorte die täglich 2 Eier gelegt haben ſollen
Gemäſtete Hühner und Kapannen nach damaligem Begriffe Hähne
die außer dem Abſchneiden der Kämme und Lappen um den Schenkeln
mit glühenden Eiſen gebrannt wurden waren beſonders geſchätzt

und u i r tter n er t mitutem wohlriechenden Weine ge ni ſchlecht geweckt daben Die Veſchreibung guter Zuchteremplore ſchildert
Redner wieder nach Varro Er erzählt dann noch etwas von

eingange Möge daſſelbe auch in dem Sinne zur Geltung
kommen daß unter ernſtem Thun nicht einſeitiges
an dem Althergebrachten verſtanden ſondern auch dem eigene
Wege gehenden genie vollen Tondichter Einlaß in die Konzert
ſäle des Neuen Gewandhauſes geſtattet werde Stillſtand iſtin d Rückſchrittes Nücſchritt aber der Vorläufer des

gange
Das ſchöne Veſtibul des Ha ringenge führt in eine von

gewaltigen Pfeilern nachgeahmter Granit getragenemäßig hohe Halle über wer ſich der große Konzertſa

aufbaut Sie wird als Garderobe benutzt und iſt als ſolche
ganz ausgezeichnet eingerichtet Auf ihren beiden Längsſeiten
geleiten ſanft anſteigende breite Treppen von je 42 iffenen
Marmorſtufen nach oben ſich nach dem erſten Podeſt in je
zwei nach rechts und links gehende Arme eigend Das
reich ornamentirte eiſerne Treppengeländer iſt bronzirt und
mit rothem Sammetüberwurf bekleidet

iſtersJm Erdgeſchoß ſind Bureau Wohnung des
Bibliothek Leſezimmer und Aufgänge zu dem und
zu dem kleinen Konzertſaal untergebracht Letzterer befindet
ſich direkt hinter dem großen und iſt mit demſelben durch einen
unter der in der Empore ſtationixten Orgel führenden breiten
Gang verbunden

Auf der Oſtſeite grenzt an die Korridore der 31 m
11 m breite und S m hohe Foyer Derſelbe nimmt die
Ausdehnung der Schmalſeite des Bauwerkes ein und erſtreckt
ſich bis in den hier vorhandenen Riſalit Seine Gliederung

r Schöneiſt vortrefflich ſeine Dekori von blendendeFreskeunſchmuck wird dereinſt de hlee der Wände und Decke

zieren Neunhundert Perſonen können ſich in dem neuen Foyer

derenergehen Sie gelangen in denſelben durch drei Portale
Pracht der glänzenden Ausſtattung des prunkvollen Raumes
an e den Foyer anſchließende Hanptſaal hat eine

nſchließen
Länge von 42,5 m eine Breite von 19 m und eine Höhe von
14,6 wird alſo was kubiſchen Jnhalt anlangt nur von dem
Saale des Kölner Gürzenich der Tonhalle in Dü unddem Muſikvereinsſagle in Wien In ih
350 Muſiker und Sänger und 1450 Zudörer werden
Bei Aufführun weniger großen Stiles

Da hin W unter der Orgel amphithea
as er iſt un rtraliſch aufgebaut und kann von allen Punkten des Zuhörer

Der mit Seitenlicht Saal forr Obene
n s Ehren der der

te aber zwei übereinandey
ogenabtheilungen von denen die höher

Drgel
liegende

ehe be e See WeGkannte ros sorera rerum nan deſuwet in bronzenen und Juno Saturn und m ude die
dem Haupt Verſinnbildlicher von Morgen Mittag Abend und

h ren
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Mee niel hnerpaſteten

Feichnet

daß e wie ver uns eine ewie ver uns ein ge t
viare die weiſe mit 640 M bezahlt leiten zu finderwären aber auch gut gemäſte Tanben wärtn mit

P e damg ch 9 n J T 2 r
7

r Hi deit der Vorträgende
etliche Kapitel des Plinius mit welche kurz die damali
zucht der Gänſe und Enten behandeln und ſchließt ſeinen Vortrag

der Mittheilung des nachſtehenden vriginellen aus den mitt
n der römiſchen Republik ſtammenden Speiſezettels
Seeigel und friſche Auſtern in beliebiger Quantität zu
paloriſche Gienmuſcheln Lazaritsklappen Weindroſſel

eine fette Henne eine Schüſſel mit zugerichteten
Gienmuſcheln untereinander ſchwarze und weiße

arusklappen ſüß Gienmuſcheln
otelette von Reh und Schweins

eigenſchuepfen Stachel undPurpurſchnecken Eig entliche Mahlzeit Schweins
enter wilder Schwemskopf Fiſch Ragout gebratene
Entenbrüſte wilde Ente frikaſſirt Haſenbraten gebrateneVikner Créme aus Kraftmedl und pikomtiſche Brödchen
Darauf erſtattete der Vorſitzende zu Punkt II der Tagesordnung

Ausſtellnngsangelegenheiten übergehend Bericht über die in den
beiden letzten e des AusſtellungsComités gefaßten Be
ſchtüſſe war us dieſes Comités in Vorſchlag gebracht
worden das vom Klub deutſcher und öſterreich ungar Geflügel
züchter eingeführte KlaſſenPrämiirungs Syſtein auch bei der

nächſten Ausſtellung des Vereins in e dung zu bringen Die
aufgeſtellten einzelnen Klaſſen ſind folgende a Hühner Fa
ſJanen Enten Gänfe c Cochins Brahmas Langshans

okohama und Phönixhiühner Malayen Dorkings Plymouth
Rocks La und Eréve Coeur Houdans Spautier Anda
hiſier und Minorca Kampfhühner Paduaner und Holländer
Hambuürger Jtaliener Bantams Landhühner und diverſe Kreu
zungen Truthühner Perlhühner und Pfanen Gänſe Enten und

aſanen b Tauben Tümmler kurz do langſchnäbl Mövchen
utiche geren ineſche Pfautauben einfarbig do ge

Perrücken einfarbig do geinönchte Kropftauben deutſche
brünner holländiſche und prager e und franzöſiſche
Carriers Bagdetten und Türken Römer Hühnertauben
Monteaubans Jndianer Trommeltauben Farben und Feld
tanben Brieſtauben Für jede einzelne Klaſſe wurde ber
Hühnern e ein I Preis à 15 M und ein II Preis à 8
bei Tauben ein J Preis à 10 M und ein II Preis à 5 M für
zuſammen 41 Klaſſen 775 M ausgeſetzt außerdem ſollen lobende
Anerkennungen vertheilt werden und den Preisrichtern ſoll es
übertaſſen bleiben die ausgeſetzten Preiſe auch von einer Klaſſe
guf die andere zu übertragen Auf Kanarienvögel wurden als
Preiſe 4 ſilberne und 4 bronzene Vereinsmiedaillen ausgeſetzt
auf in und ausländiſche Vögel 2 Geldpreiſe à 10 2 ſilberne
und 6 bronzene Medaillen auf Geräthſchaften 2 ſilberne und
4 bronzene Medaillen Dieſe Beſchlüſſe des Ausſtellungscomitteés
wurden ſeitens der Verſammlung in allen Punkten debattelos
gutgeheißen Es wurde noch mitgetheilt daß von allen als Preis
richter gewählten Herren zuſagende Antworten eingegangen ſeien
und an Stelle des verſtorbenen Hoflieferanten J Springer
Altenburg Kfm Ortlepp Magdeburg gewählt ſei

Unſeren kürzlichen Notizen über Arbeiter Jubiläen
können wir heute ein weiteres bezügl Beiſpiel hinzufügen
Am Tage der Betriebseröffnung der hieſigen Kunhe ſchen Eicho
rien Fabrik am 31 Okt 1844 wurde als erſter Arbeiter der
1826 hier geborene Albert Francke angenommen und derſelbe

43 v

hre
ng

9 arguſtern un
Meertulpen 2 Gang

igenſchnepfen

iſt noch heutigen Tages alſo ununterbrochen länger als 40 Jahre
in dem Geſchäfte thätig

eine Anzahl Sternbilder u ſ w geſtalten ſich zu einem
Enſemble das bei aller Vielfältigkeit nicht verwirrend wirkt
ſondern auch dem gebildeten Auge geſtattet ſeine Blicke unge
n von einer Abtheilung zur anderen gleiten laſſen zu

önnen S eAuch die an den abgerundeten Eckplätzen der Wände ange
brachten Embleme von Kunſt Wiſſenſchaft Handel und Gewerbe
thun den Sehwerkzeugen nicht ſonderlich wehe trotzdem in
ihnen eine hochgradige Buntheit herrſcht

Daſſelbe läßt ſich von den gegenwärtig vorhandenen ſechs
Caſöin Gemälden in Gobelinmanter welche Prof Schaller
für Ueberſpannung eines Theiles der unter den Seitenfenſtern
vorhandenen Felder ſchuf leider nicht ſagen Dieſelben ſind
gar zu farbenſatt gar zu reich an Rücken Armen Beinenund enſn en unbedeckten Körpertheilen an grellenden Be

kleidnngsſtücken u ſ um das Auge nicht veranlaſſen zu
müſſen dem Gehirne mitzutheilen es habe die Bekanntſchaft
von Kunſtprodukten gemacht welche wohl als Jlluſtrationen
zu den Märchen von Tauſend und Eine Nacht gelten könnten
aber nimmermehr in einen Muſikſaal paſſen wo in erſter Linie
ſtrengen Kunſtrichtungen gehuldigt wird

Auch das maſſenhaft auftretende Gold und die noch en
hafter verwendete Bronce zwei Farbeneöne welche ſehr ſparſam
zu verwenden ſind wenn ſie nicht den Eindruck des Protzen
haften des Parvennemäßigen machen wollen ſind nicht nach
des Referenten Geſchmacke welcher in vielen Ländern der
Erde Feſtſäle genug geſehen hat um ſich das von ihm gefällte
abſprechende Urtheil erlauben zu dürfen
Kurz und gut die Dekorirung des Hauptſaales müßte einen

erheblichen Theil beſcheidener gehalten ſein wenn ihren
Schöpfern daran läge geläutertem Geſchmack Beifall ab
zugewinnen Würde der Saal weniger hell erleuchtet ſein
außer drei rieſigen Krouleuchtern von denen jeder ca 2500 M
koſtet die mit gleicher Bereitwilligkeit elektriſches wie
gaſiges Licht verbreiten ſind 28 gleichartige Wandarme
und außerdem 8 Sonnenbrenner vorhanden ſo würde ſich
der gerügte Uebelſtand fraglos in geringerem Maße bemerkbar
machen Auch daß die Kronenleuchter derart tief hängen um
durch ſie die Jnſaſſen der Königsloge man verzeihe den
hier für nur kurze Zeit zurreffenden Ausdruck im Schauen
nicht unerheblich einzuſchränken hätte ſich ohne ſonderliche
Schwierigkeit vermeiden laſſen

Vortrefflich eingerichtet ſind die Sitze des Parterreraumes
dieſelben haben bei einer Tiefe von 78 em eine Breite von
58 em genügen alſo ſehr impoſanten Formen

Ob Heizung durch erwärmte Luft und m der
Temperatur im überwärmten Raume durch Zuführung kalter
Luft ſich bewähren werden iſt eine offene Frage Was bis
jetzt in dieſer Beziehuug wahrgenommen werden konnte läßt
ein endgültiges Urtheil noch nicht fällen

Ganz ausgezeichnet dagegen iſt die Akuſtik des Hauſes Die
ſelbe bewährt ſich ſelbſt au den entfernteſt gelegenen Theilen
des großen Saales und läßt hoffen das neue Gewandhaus
werde ſehr bald in den Ruf des alten gelaugen das bekanntlich
als ein glänzendes Beiſpiel für einen trefflich tontragendenRaum angeſcöen wird a

In 16 vorhandenen Medaillons der Galleriebrüſtung be
finden ſich zur Zeit die Bildniſſe von 13 hervorragenden Kompo
niſten un die von Schimaun Weber Schubert Beet
hor r Vach Gluck Meozart Cherubini

Vom Fleſſchbeſchauer tnetegar

ina s Fenſter ein H
u W und ſi

e
w unbrauchbar gemacht und nach der Ab

acht werden mußte nDie 18 jährigen Schulknaben R D und H ſetzten ivo mi ſtatt in die ule zu gehen in der Halberſſädter
Diebſtahl in Scene n einem unbewohnten

Hauſe in einer dortigen Gärtnerei warfen die Burſchen einige
und R ſtiegen ein während D Schmiere

alles was nicht niet und nagelfeſt zureichen ließ
rotz des ausgeſtellten Poſtens war unbemerkt ein Polizeibeamter

herangekommen und faßte den Poſten ab während die eigentlichen
Diebe en ettemnen In der Lentert ſchen Maſchinen
fabrik zu Giebichenſtein wurde am Mittwoch ein Rothgußlager
von 44 Pfd Gewicht im Werthe von ca 40 M geſtohlen

Als geſtern nachmittag ein ſchwer beladenes 2ſpänniges
Fuhrwerk die Herrenſtraße entlang fuhr brach daſſelbe in
einen alten dort vorhandenen Privatkanal ein ſodaß das Hand
pferd mit dem Hintertheil mit verſank und herausgehoben werden
mußte Schaden ſoll das Pferd nicht erlitten haben

Der als arbeitsſcheuer und trunkſüchtiger Menſch bekannte
frühere Dienſtmann Albrecht von hier wurde heute morgen
hinter der kgl Anatomie erhängt aufgefunden

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 15 Dez nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Feſtſtellung des Etats der BrumhardStiftung pro 1885
2 Genehmigung des Regulativs für die Verwaltung der ſtädtiſchen

Gas und Waſſerwerke
3 Feſtſtellung der Fluchtlinie für eine ſüdlich von der Schmied

ſtraße und damit parallet lanfend änzulegende neue Straße
4 Bericht der mit der Vorberathung der Frage Wie dieStraßen der Stadt vor Beſchädigung durch ſchweres Fuhrwerk

zu ſchützen betrauten Kommiſſion z
5 Bewilligung einer Entſchädigung für das vom Grundſtücke

T rraße r 30 zur Verbreiterung der Straße abgetretene
errain

Geſchloſſene Sitzung n
6 Wahl der Mitglieder zu einer gemiſchten Kommiſſion zur

Vorberathung hervorgetretener Differenzen in betreff einer zur
Anlegung der Zwingerſtraße angekauften Parzelle

7 Entſcheidung über die Ablehnung der Wahl ſeitens eines
Mitgliedes der Klaſſenſteuer Bezirks Einſchätzungs Kommiſſion
event Vornahme einer Neuwahl

Der Vurſteher der S dnetenBerſainmlung
neiſt

UniverſitätsNachrichten

Leipzig 11 Dez Heute am Eröffnungstage des Neuen
Konzerthauſes wurde ſeitens der philoſophiſchen Fakultät dem ſeit
24 Jahren an der Spitze des Gewandhausorcheſters als Dirigent
ſtehenden Kapellmeiſter Karl Reinecke das Diplom als Dr phil
et Uberalium artium magister honoris causa überreicht

Vermiſchtes
Die Erkrankung des Afrikareiſenden Robert

Flegel, von welcher wir geſtern nach dem B T berichteten
wird von anderen berliner Zeitungen beſtätigt indeſſen berechtigt
ſein Befinden der N A Z zufolge immerhin zu einigerHoffnung t

Exploſion Aus Oppeln 8 Dez wird gemeldet Am
6 d nachmittags gegen 1 Uhr flog das Nitrirhaus der ſchleſiſchen
Sprengſtoff Fabrik zu AltBerun mit einer Charge Nitroglycerin

Spohr Volkmann und Wagner Daß letzterer Aufnahme fand
darf wunder nehmen da man den Werken des eigengearteten
Mannes in den hieſigen Klaſſizitäts Kreiſen bisher kühl bis
in s Herz hinan gegenüber ſtand Das beſchönigende de mor
tuis vr visi bene hat ſich alſo auch hier Terrain zu erobern
gewußt

Wenn etwas uneingeſchränktes Lob verdient ſo iſt es die
von E F Walcker Co in Ludwigsburg gelieferte Konzert
orgel Beſticht die Eleganz ihrer er ihr Proſpekt iſt geradezu bezaubernd ſchön ſo ergreift ſie in ihrer
Wirkung Das 54 klingende Stimmen führende Kunſtwerk
iſt auf drei Manualen und einem Pedale ſpielbar mit ſinn
reichen Mechanismen eigener Erfindung ausgeſtattet und
derart leicht und ſicher funktionirend daß des Verwunderns
und Entzückens aller Fachleute kein Ende iſt Walcker Co
ſind Erbauer der größten und berühmteſten Orgeln der Erde
und haben das von der Gewandhaus Direktion in ſie geſetzte
Vertrauen in ſo hohem Maße gerechtfertigt daß allen Ernſtes
die Rede geht denſelben eine ganz beſonders ehrende An
erkennung zutheil werden zu laſſen

Der kleine Konzertſaal welcher genau die Dimenſionen des
alten Gewandhausſaales aufweiſt und zur Vorführung von
Kammermuſik dienen ſoll iſt dunkler gehalten als der große
Konzertſaal weniger prahleriſch ausgeſtattet und dieſerhalb
vornehmeren Charakters Er wird durch Oberlicht erhellt
Die in ſeinen Logen befindlichen Plätze ſind theilweiſe ſehr un
glücklich ſituirt und dürften nur in Ausnahmefällen von hör
wüthigen Kunſtenthuſiaſten beſetzt werden Seine Akuſtik ſoll
eine brillante ſein Während des Referenten Verweilen in
Leipzig wurde er nie benutzt eigenes Urtheil ließ ſich dieſer

halb nicht bilden zDie in beiden Sälen angebrachten Sitze wie die Podien
u den Orcheſtern laſſen ſich ſonder Schwierigkeit entfernenſodaß die Möglichkeit geboten iſt das geſammte an für

eſtliche Zwecke verwenden und aus Foyer großem und
leinem Saale mit den zahlreichen Nebenräumen und Korri

doren rn ren herſtellen zu können der ſeines gleichen
auf weiter Welt

Die geſtern abend ſtattgehabte Eröffnungsfeierlichkeit fand
in Gegenwart Sr Majeſtät des Königs von Sachſen nebſt
Gemahlin und Gefolge ſtatt Billets für Geld waren zu
derſelben nicht zu erhalten Nur Abonnenten und Geladene

n utritt Ein weder in die eine noch in die andere
ategorie gehöriger begüterter Mann bot in hieſigen Tages

blättern vergebens 120 M für zwei Einlaßkarten Jhr Be
richterſtatter hatte ſich ein Plätzchen zu ſichern gewußt und
würde ſeiner Referentenpflicht auch dann nachzukommen im
ſtande r ſein wenn ihm Zutritt verſagt worden wäre
Derſelbe wohnte nämlich beinahe ſämmtlichen Proben bei und

ne ſomit genau ermeſſen wie ſich der Feſtaktus abſpielen
mußte

Nicht nur das Haus hatte ſich am geſtrigen Abend in Gala
geworfen ſondern auch ſeine 16 Logendiener und 29 Garde
robièren neben allen den Glücklichen welchen eine Einlaßkarte
r war erſchienen in kull dress Der ſich bietende Anblick des durch elektriſches wie gaſiges Licht erleuchteten Raumes

war ein e ke zu nennen und würde bleibenden Eindruck
hinterlaſſen n wenn nicht plötzlich die elektriſche Leitung

die Luft Wie
ki und zwei

dDvandels Verkehrs und BörſenNachrichten

Wie wir kewerta ſſiger Quelle hören wird Hr BankierRoſenſtock Be n gegen das Erkennkniß des kgl Ober
landesgerichts Naumburg in ſeinem Prozeſſe gegen die Halle
So rauGubener Eiſenbahn von dem Rechtsmittel der Reviſion
Gebrauch machen und es würde demnach ſich noch das Reichs
wer tze t S unſra rn Die hieſige Hand lstammer be

Prag 11 e et e e Handels beein telegraphiſches Erſuchen an den Handelsminiſter wegen ſtaatlicher
3 r die d ſche Bodenkredit geſellſchaft behufs ndung

einer Kriſis zu richten

Halleſcher Zuckerbericht vom 12 Dez
Rohzucker Die Tendenz des Marktes blieb auch in dieſerWoche eine matte Dem reichtichem Angebot ſtand zwar genügende

Kaufluſt gegenüber trotzdem büßten Preiſe wiederum 0,200,40 Mein Unſet 34,000 Sack
Raffinirter Zucker Das Geſchäft in effektiver Waare blieb

auf die Deckung des nothwendigen Bedarfs beſchränkt und
mußten ſich Verkäuſer wiederum in etwas niedrigere Preiſe
fügen

eldet wird ſind der Fabrikinſpektar Kroli
iter dabei vernnglück t

2 T J

Heutige Notirungen
Rohzucker Raffinirter ZuckerGranulatedzuck M Raſſtuade ff M So

Kryſt 3 97 v ,00Kornz 96 37,80 38,00 Melis ff 652,50
do 95 36,00 36,50 do J T 7do Würfelzucker JRendem 88 36,00 36,40 doNachpr 95 93 Gem Raffin I 52,00
do do do II 49,00 48 00Gem Melis J 46 50

do do II 44,50
Melaſſe unosmoſirte M 5,60 6,20

do osmoſirte 4,40 5,00
Die Preiſe verſtehen ſich per 100 Kg incl Faſtage franko

Emil Funcke Co Geyer Schmidt Bernh Komnick
Eberh Mencke Nahde Stein Seiffert Kloſe

Telegraphiſche Kursberichte Privat Telegr
Berlin 12 Dezember 1 Uhr 50 Min nachm

Fonds Börſe
490 Preutz Komol Anl 103,10 Laurahütte 104,2542 o do do 102 60 Dortmunder Union St P 65,00
490 Landſch Ctr Pfdbr 101,90 Oeſterreichiſche Kreditakt 494 00
BreslauSchw Freibrg 116,25 Franzoſen 51150
Mainz Ludwigshafener 112,25 Lombarden 249,50MarienburgPMelawkaer 7850 Galizier 112,10
Mecklenb Frdr Franzb 219,60 40 Oeſterr Goldrente 86,40
Be che Eiſenbahn 277,40 490 ger do 79,25

ſtpreußiſche Südbahn 10025 60 Ruſſ 1877er Anleihe 98,50
Diskonto Kommandit 208 75 4 do 1880er do 80,25
Darmſtädter Bank 153,50 Ruſſiſche Noten 22,00
Deutſche Bank 155,10 Tendenz ſchwach

Die Kurle verſtehen ſich per ultämo
GetreideVBörfe

Weizen April Ma 161,00 MaiJuni 163,90 leblos
Roggen Dez 138,75 April Mai 139,25 ziemlich feſt
Hafer Dez 132,50 April Mai 138,25 ſchwach
Rüböl Dez 51,00 April Mar 52,00 ruhig
Spixitus loco 43 29 Dez Jan 43,30 April Mai 44,50 ſchwach
Petroleum Dez 24,10 Dez Jau 24 10 ſtill

ihre Mucken auch Centralſonnen können unter Umſtänden ſehr
kaltſinnige Weſen ſein

Die vierzig Minuten nach der feſtgeſetzten Zeit erſcheinenden
Majeſtäten wurden durch ein dreimaliges Hoch begrüßt wor
auf der Feſtaktus ſeinen Anfang nahm Duvertüre op 124
ar Weihe des Hauſes von L von Beethoven leitete den

elben ein
Ein von Rudolf von Gottſchall gedichteter Prolog bei

läufig bemerkt ein Kunſtprodukt mäßigen Werthes
wurde von Frau Lewinsky Precheiſen mehr gut gemeint als
wirkungsvoll geſprochen Die dann von dem Organiſten des
Hauſes Paul Homeyer geſpielte Toccata und Füge Dwmoll
von J S Bach verblüffte das Publikum Einmal durch die
großartige Bravour mit welcher der Vortrag gegeben wurde
das andere Mal durch die Tonwirkung des herrlichen Jnſtru
mentes wie ſie in gleicher Mächtigkeit und Schöne in Leipzig
bislang noch nicht gekannt wurde Der 114 Pſalm für acht
ſtimmigen Chor Orcheſter und Orgel von Mendelsſohn
Bartholdy bildete die Schlußnummer des erſten Theiles des
Konzertes deſſen zweiter die neunte Symphonie mit Schluß
chor über Schiller s Ode An die Freude von L v Beethoven
abgab Das auf 90 Mann verſtärkte Orcheſter des Gewand
hauſes bewährte ſeine alterprobte Drei in allen Konzert
nummern und hätte lebhafteren Beifall als den ihm ge
ſpendeten verdient Wenige Kapellen exiſtiren die ſich mit
der des Gewandhauſes meſſen können welche jeder Reklame
macherei abhold iſt und ihren Stolz darein ſetzt ihre
eigenen ſehr weitgehenden Anſprüche zu befriedigen
Als Soliſten traten Frau Alvsleben rau Metzler
Loewy und die Herren Lederer und Schelper auf ie
ſelben wurden ihren Aufgaben in würdiger Weiſe gerecht Die
Chöre Ca 200 Köpfe zählend waren lobenswerth in
ihren Leiſtungen ſtanden aber mit ihren hinter denen der
apelle nicht unerheblich zurück Ganz brillant wurde das

molto vivace und das adagio molto e cantabile vorgetragen
Leider ſtörte in den Pianoſtellen das Pfeifen einer luſtigen
Gasflamme welche ſich unbekümmert um die batuta des Kapell
meiſters Reinecke in einem Solovortrage erging deſſen Rhyth
mus eigene Wege einzuſchlagen beliebte und deſſen konſequent
innegehaltenes ſich nur in Ausnahmefällen der im Orcheſter
dominirenden Tonart anpaßte

Schließlich bleibt zu bemerken daß im Foyer des Hauſes
eine Marmorbüſte des obengenannten berühmten Kapellnieiſters
Aufſtellung finden ſoll und daß Kommerzieunrath Julius Blüthner
Leipzig einen Konzertflügel als Angebinde verehrte der wie un
parteiiſche Fachkenner verſichern ein Meiſterwerk iſt Derſelbe
eder in die Klaſſe der Aliquot Flügel welche eine Spezig
ität der berühmten Firma ausmacht

Heute und morgen abend finden zwei weitere GewandhausKonzerte ſtatt Dann haben die Feſworſtellungen ein Ende

erreicht dann tritt der gewöhnliche Lauf der Dinge in ſein
altes Recht Leipzig aber darf das erhebende Bewußtſein hegen
ſich einen Monumentalbau hellen zu haben der vorausſicht
lich noch in kommenden Jahrhunderten den Anſprüchen des
verwöhnteſten Muſikpublikums genügen wird Alſo auch dem
leipziger das bekanntlich vieles fordern darf weil es Vieles
zu zahlen bereit iſt und von Vieiem mehr als andere Großärte verſteht die das Verſtändniß für Kunſt und Wiſſenſchaft

den Dienſt verſagt und dazu gezwungen hätte mit ſimpler
Gasbeleuchtung vorlieb zu nehmen buch Glühlichter haben

wit der Muttermilch eingeſogen zu haben vermeinen
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Hyp Anl d Cröllwitzer
Act Pap Fabr 103Hall BankvereinsAct 145

Act

Koſtenanſchlag ausliegen und die Be
dingungen zu erfahren ſind

Vorm 10 Uhr

krankheitshalber zu verpachten

günſtigen Bedingungen verkauft Off

P 3394 befördert die Exp d Ztg

Leipzi
für hrwerk e

Eme Reſtauration ſofort zu verpachten

ſind in einzelnen Beträgen

April 1885
Hhypothek dur

10067 a J Vark Co er

e

do v is1 101,50 G
10150 G

dine 101 G4

do jungeU Zuck Sied Act Ruckerſabrik Körbisdorf
uckerfabrik Glanzi

A Th Braunk V 2
Die Conurſe der mit bezeichneten Effecten verſtehen ſich pro Stück

Die riß Fa C Bohmeyer gr Ulrichſtraße 35 hatb ihres Ladens eine große rn den patentirte
electriſche Straßenuhr Secundär oder r u
Abends erlenchtet wird und präcis 10 Uhr
zeichnet ſich vor den bisher benutzten durch bedeutend einfachere Conſtruction ſtraße 58

ſeit einiger Zeit außerha

Eilend Katt Man Akt
Knrxed Bruck Niet Bgb B 1650

450

Dörſt Rtm J At aeitzer Paraſſin u Solarölf 142 G
Ranmburger Braunk Aktien 70 G

Vereinigte Th St Akt 89
St Prior 128Brauerei Mich u Co 62

Stamm Prioritäten derſ 96

Akt d Cröllw Akt F 218Zeitzer Maſch Akt Schäde
Hall Maſchinenfabrik
Akt MalzF Cönnern
Akt Malz F Landsberg

PackhofsAktien

bei mindeſtens gleich großer Leiſtungstfähigkeit ſowie billigen Preis vortheil
haft aus wodurch es ermöglicht iſt der
erfolgreich zu begegnen

I 5e 8i

oncurrenz der mechaniſchen Uhren

S e e S e h

Sonnabend den 13 Dezember er Vormitt 10 uhr gelangen
114 S hier zwangsweiſe zur Verſteigerungchen eiß und

Bischofr Gerichtsvollzieher
1140 la Rothwein

Die Reparatur an der Kirche zu Un
terteutſchenthal veranſchlagt auf 2019,25

incl Patronatsbeitrag ſoll am 18
Dezember er vergeben werden Gefl
Offerten ſind bis zum 17 Dezbr e
bei dem Unterzeichneten einzureichen
woſelbſt auch täglich von 10 Uhr
früh excl Sonntag Zeichnung und

er Gemeindekirchenrath von
Unterteutſchenthal

Dr G Anders Pfarrer

AtmSonnabend den 13 d Mts
gelangen Schul

berg 8 zwangsweiſe einige gute
Möbel zur Verſteigerung
Lützkendorf Gerichtsvollziehber

Auctionim Zwangsvollſtr Verfahren
Sonnabend den 13 Dezeinber

er Vormitt 10 Uhr verſteigere ich
Schulberg S hier

2 Sophas 1 Spiegelſchrauk 1
Glasſervante 1 Vertieotv 1
Kleiderſekretär 1 Komode mit
Auffatz 1 Küchenſchrank 1 Re
gulator 1 Nähmaſchine 1 Ta
ſchenuhr e

Hirseh Gerichtsvollzieher
Ein gutgehendes Reſtaurant iſt

On sub X 5634 an die Annone
Exped von I Gräfe groſte
Märkerſtr 7 erbeten

Wegen zur Ruheſetzung wird ein
Haus mit gutgehender Fleiſcherei unter

S 10068 an J Barck Co erb
Ein gangb Parbiergeſchäſt
iſt krankheitshalber ſof billig zu verk

Ein Laden nebſt Wohnung u Werk
ſtelle in der Nähe des Marktes von
einem ruhigen u pünklichen Geſchäftsm
per Oſtern k J geſucht Off m Preis
angabe niederzulegen unter J 3388
i d Exped d Zeitung

Klemer Laden m Wohnung 1 April
zu vermiethen Weidenplan 12 part

Große helle Werkſtatt
mit Thoreiufährt für jed Geſchäft
paſſend iſt zu Oſtern 1885 zu
vermiethen Geiſtſtraße 51

Stube 3 K K und Steher
ſür 64 Thlr von ruhigen kinderloſen
Leuten 1 Januar zu beziehen

5 Vereinsſtraßze 9
Veletage Mühlweg 32 3 Stuben

2 Kammern Küche 500 p 1 Jan
Näheres Brüderſtraße 15
2 ger St ſchöner Corridor

eignet ſich für oder 2 Hrn z Abverm
iſt umzugsh 1 Jan für 300 zu ver
miethen gr Ulrichſtraſze 5
Eine Wohn f 70 Thlr per 1 Jan an

kinderl Leute z v kl Ulrichſtraße 8 J
Entree St K 2c Anhalterſtraße 7

Ruhige Miether ſuchen z 1 April
n J in einem feinen Hauſe Wohnung
beſt aus 4 Zimm Küche u Zubehör
Offert unter G 7 hauptpoſtlagernd

Jm Königsviertel od Leipzigerſtr e
möbl St geſucht Off mit Preisang
unter L Z 24 poſtl erbeten
Möblirte Wohnung Dachritzgaſſe 4 II

Stübchen mit Bett gr Wallſtraße 30
G möbl m K a 10 2H Barfüßerſtr 2 II

Zwei möbl Zimmer zuſ o geth
verm Augustastr 9a II r
Kl Stübchen als Schlafſt Markt 18 III
Anſt Schlafſt Alter Markt 18 IIIOff u N 3392 Exved d Ztg

I andsenmege Villig
J zu verpachten durch

Cin gutes Flaſchenbier Geſchäft

iſt mit 14,000 Flaſchen 1 Pferd und
3 Wagen zu verkaufen Adreſſen unter

Zu verkaufen iſt ein ſchönes Reſtau
rant Gruudſtück 5 Minuten vön

mit großem Garten paſſend
Adr bittet man

unter J B 906 bei Hansen
sein Vogler in Leipzig nieder
zulegen

Ranniſcheſtraſte 4

100,000 Mk
annar oder 1

egen gute
mich aus

zuleihen
Halle aS

Juſtizrath Kruckenberg
6000 Thlr w z erſten gutStadthypothek z 4 z u VUpril geſ 8

Auf ſichere Hypothek Mk 2700
bis 1 April zu cediren geſucht
Offerten erbittet die Exped Ztg
unter L 33090

e1 Febr 85 auszul Off sub

S o Stellenſuchende jeden Be
W rufs placirt

S Schlafſtelle offen Zenkergaſſe 3
Anſt Schlafſtell gr Brauhausg 4 i H I

ſchnell Reuter s
Eureau Dresden Schloßſtr 27

Ein ſtrebſ j Mann mit einf u dop
pelter Buchſühr u kaufm Rechn vertr
wünſcht per ſof oder 1 Jan Stellung
im Comtoir bei ganz beſcheid Gehalt
wo demſelben Gelegenheit geboten ſich
als Buchhalter praktiſch auszubilden
Gefl T unter l 10065 beför

dert J Barck Co
Ein tücht Muſikchor 8 Mann

ſucht noch zum 2 Fetertag Beſchäft
Näheres Rathhausgaſſe 19 I

Eine renommirte deutſche Feuer
verſicherung ſucht für Halle a S
einen tüchtigen Hauptagenten dem
bei guten Reſultaten ein laufendes Ge
ſchäft ſpäter überwieſen wird Gefl
Offerten sub N 10071 bef J Barck

Co in Halle a S
Ein junger Mann mit guter

Schulbildung und guter Hand
ſchrift ſucht Stellung im Bureau
oder Comtoir Offerten unter N
D 576 werden durch M
stein Vogler Otto StöſzelErfurt erbeten

Geſucht werden zum 1 Febr 1885
für Fabrikwirthſchaften ein
älterer und ein jüngerer Hof
verwalter Tüchtige praktiſche Land
wirthe wollen ihre Zeugnißabſchriſten

bei demfelben perſönlich vorſtellen
Halle a S

A Bergmann Hoſpitalplatz S
Ein g Mann d Cig u Colonial Br der jetzt en ſelbſtſt

leitet ſucht geſt auf beſte Empfehl p
1 Januar anderw Stellung ffert6000

28239 an H Gräfe gr Märkerſtr 7 i D 3383 an d Exp d Ztg erb

iſc r angebracht welche Viehmägde erhalten gute Stelle
elbſtthätig erlöſcht Dieſes Syſtem d

werden noch j Mädchen z Lernen angen

dieſer Zei

an Unterkeichneten einſchicken oder ſich

Ein ordentlicher tüchti Arztter findet eluger e Be
ſchäftigung es mögen ſich nur ſolche
en guten Zeugniſſen verſehen ſind

Zu erfragen Fischerplan G
Einen Lehrling ſucht

Herm
Sophienſtraße 2

en Schneiderlehrling wird t
Auguſtaſtr r ch

1 Burſche 16 Jahre
burſche bei ein
F C Rudolph Herrmannſtraße 11

Recht brauchb Mäd en vom
Lande in mehrj Atteſten
ſuchen 1 Jannar Stelle durchFrau Wendier Trödel 9

Köchinnen Haus Kücheu n

ran Schaaf große Stein

AufCoufectionsarbeit
Bärgaſſe 1/3 bei Frau Frölteh

Junges anſt Mädchen ſucht 1 Jan
Dienſt Brunoswarte 19 part

Eine unabhängige Aufwartung ſofort
geſucht Kloſterſtraſße 10 Hof v

Geſucht 1 Wirthſchafterin
20 30 Jahre für Förſterei bei
gegenſeit Neigung iſt Heirath nicht
ausgeſchloſſen

Fübrg einer kl Wirthſchaft
1 zuverl Diener für einzelne

Dame Meldungen bei
Frau Binneweiss

gr Märkerſtr 18 2

Edeldenkende Menſchen
Familienvater Oekonom der durch

rantheit und einen betrügeriſchen
Bankerott um ſein ganzes Vermögen
und dadurch in die traurigſten Verhältniſſe gekommen iſt um Lindernng 3 Prachtbde ſtatt 20 6 M
dieſer Noth Gaben der Liebe iſt gern
bereit gtetennnehneh die Expedition

eikung unter Chiffre R 3384
und Quittung zu ertheilen

Der liebe allmächtige Schöpfer wird
jedem milden Geber hundertfältig
lohnen

Ein franzöſiſches Billard mit
ubehör ſteht billigſt zum Verkauf

Zu erfragen Merſeburg Brühl 4
7 Stück ſehr große ſtarke Kiſten

billig zu verk gr Ulrichſtr 19
Gut gearb Schrotenſchuhe Sallg 5

eſucht Off sub K 3389 i d Expg Ztg abzugeben

iftaen Wert röße Weihnachts
verſa aſſend b z verkn Dorotheenſtr 14 p

Gut Thaſſene obelbank mit Werk
zeug zu kaufen geſucht Off mit Preis
angabe unter R A 10095 an J
Barck S Co erbeten
Fr Schantelpferd verk b Niemeyerſtr 2

in eleganter Kinderpaletot u dgl
Kleidchen z Weihnachtsgeſch paſſ bill
zu verk Georgſtr 6 II r Ebendaſ
iſt ein Herrenſchreibtiſch gr Spiegel u 1
gutgeh Nähmaſchine f 15 Mk zu verk

Pr Astrach Caviar
groſzes klares Korn

pro Pfd kfd 6 Mk
Jl GPr Mhb Caviar

nicht mit Amerikaniſchen zu verwechſelkn

o Pfd 2 Mk 50pro gRügenwalder Gänſebrüſte
Rügenw Gänſepökelſleiſch

unr Keulen pro Pfd 65 Pfg
Franz Wallnüſſe

B Valckkaee
G Leipzigerſtr 6

Täglich ritt hausſchlachtene

Wurſtwaaren
ff th und Leberwürſteats enackwürſte eIa Wurſtfett Pyr R bkekkuochen

e ehlemp

Gebr Bauermaun
Leipzigerſtraſze 78S ſie ewig an

preiswerth zu verkaufen
BRBernburgerstr 36

Schönes Veihnagts Geſchenk

Ein nie r raceecht herſt

e ekau ne e Be

eber Bäckermeiſter Als niß get

2 ka1 älteres Mädchen zur ſelbſt a e Abzugeben gr Brauhausg 9 J

Vitte Bitte Bitte
bittet ein u

Ein gebr Ziegenbockwagen z kaufen

Dan gWir ſtatten hiermit der Bonner
huenfabrik Hof Fahnen
rikh in Bonn fire

1 Gelegenheit des VerbarKe i naerige pracht
volle überaus wohlgelungeneS e ahin egeS unſeren anſrichtigſten de
Ereſ r V uer Vorſtangeſcheuke für Knaben der Kegel Geſellſchaft Dahler S

empfe ſt o gut gearbeiteten S
eiss zeuge

Ein faſt neuer verzinnter Pavagerin den e Zuſammen bater I Vterdettener e wpanner des el

Mielctrisirmaschinen er er Arbe u
mit intereſſanten Nebenapparaten ar birkener ovaler Stammtiſch u 1 birk

BElektro Motore guterhaltener Schreibſekretär zu verk
Taubenſtraſte 17a

in Paar Marktböcke zu verkauſen
Martinsgaſſe 17 p

die neueſten Modelle nach Ediſön c

Hampf Maschinen
mit Fontaine Pumpwerk 2c

Nikroscope T Jahn er Purnverein
Loupen Abends S UbrCompasse Uebungin Thieme s Garten

3 Der Vorſtand
Wer ſich für die Gründung eines

Vereins zur Pflege litteraxiſcher Jn

Pernrohre etc etc

tereſſen vornehmlich wirklicher Poeſie
intereſſirt möge ſeine Wünſche undJ II bin
Anſichten hierüber nebſt kurzer Darr legung inwieſern er bishe dwieG Nockler e h v e eSchmeerſtraße Nr 29 dieſer Zeitung unter T 8350 nieder
legen

r r di r desWer übernfmmt für die Dauer Ein ſcho Mamtelkragen verloren

als Berloque zu tragen

I 3391 an die Exp d Ztg Ein grauer Zughund m Maulkorb u
Werke v Anderſen Auerbach Boz Kette iſt entlaufen Wiederbringer BeBuſwer Dyre Tosber Gaudy Häu lohnung Bäckerg J im Hof 1 Tr

Geibel Lenau Platen u a à Bd M Brief unter Quedlinburg in der
Shakesp 3 Wield 50 Exped d Ztg abzuholen
M d W Erhl herzlichen Gruft J Knur R FuStahlſt 3 M Weltgeſch v Schloſſer

nicke n a 2 M Dichtgd n d FamilienNachrichtenGerok Uhland Lenan Shari u a
Elaſſiker billigſt Maſius z triſee 3t g z a

g W räftigen Knaben wurden hoch erfreu2 ger Waren de i d Carl Völke und Frau
2 600 S u v and nen bei Alwine geb Köhne
Peterſen billiaſt Durch die Geburt eines Mädchens

u Bilderbücherausverkauf wurden hocherfreute bis 50 t 1 und 2 B Roſenblatt und Fran
Schulberg 4 im Stern vom 16 bis Jda geb Engel
19 December von Abends 9 Uhr Halle aS den 12 Dez 1884

Vn übertroffen an Kraft und Lieblich Allen Freunden und Bekannten hier
keit des Wohigeruchs und heute av durch die ſchmerzliche Anzeige daß un
erkannt das beste Kölnische Wasser ist dieſer lieber Vater Schwieger und

Großvater der Maurermeifter
Peter Seidt

am 4 December zu Anersmacher im
54 Lebensjahre geſtorben iſt

Halle a/S den 11 Decbr 1884
P Heidt und Frau geborene Moſer
Heute Mittag 2 Uhr entſchlief mein

lieber Mann unſer guter Vater Bru
der und Schwager der Schuhmacher
meiſter Carl Ohms im 57 Lebensjahre was tiefbetrübt hierdurch anzeigen

Halle a/S u Genſungen 11 Dez 1884
Die Hinterbliebenen

h

Blau Gold Etiq
Der Fahbrikant derselben Ferd Mül

Deponirte Marke

Sieilianer Hafelnüſfe

Ein Newfundländer Hund iſt

aus Zahna gut

hens in Köln bat auf allen Aus
stellungen stets die ersten Preise er
halten In Amsteräam 1833 wiederum
die einzige goldene Medaille für Par

fümerieen deutschen Ursprungs Die

A

Blau Gold Etiq Deponirte Marke
ist die beliebteste Marke geworden und
ist in allen ersten Parfümerie und

Friseur Geschäften vorräthig
Neht zu verwechseln ist dieselbe

mit den Farina schen
Fabrikaten

Preis Mk 1,50 p F

Danziger RieſenReunangen

üſſe e 11 50 a Schöck 6
che Stralſundrr Kralheringe

pr Wallfaß 4
Ruſſiſche Sardinen

pr 10 Pfd Faß 1 80Echte Kieler Sprotten

pr Kiſte 1 50Pa Aal in Gelse
Doſe 1,50 2,50 4 und 6

a Prabanter Sardellen

in Ankern entſprechend billiger
Pa Meſſina Apfelſinen
r Kiſte 17 pr 25 St 225
Pa Meſſina Citronen

r 25 St 1,75B Walchke
rkaufKanarieuhähne g Unait 10 m 6 Leipzigerſtraße 6

Kollegen

d 50 bei 5 Pfd p Pfd 1,20

Zurückgekehrt vom Grabe unſeres ſo
früh entſchlafenen Sohnes und meines
lieben Mannes des Schriftſetzers
Franz Blumenthal ſagen wir allen
denjenigen die ſeinen Sarg ſo reichlich
mit Blumen und Kränzen ſchmückten
namentlich dem Herrn Domprediger
Albertz ſür ſeine tröſtenden Worte
am Grabe ſowie ſeinen lieben Herren

die ihm das letzte Geleit
aben und dadurch unſern großen

Schmerz linderten hierdurch unſern tief

l Dankie trauernden Hinterbliebenen

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe meines mir

unvergeßlichen Mannes unſeres guten
Vaters und Schwiegervaters Friedrich
König ſagen wir dem Herrn Paſtor
Seidler unſern herzlichſten Dank für
die troſtreichen Worte am Grabe Dank
dem Herrn Cantor Höhndorf und
der lieben Schuljugend für den er
hebenden Geſang Dank dem Krieger
verein zu Dieskau der ihn zu ſeiner
ketzten Ruheſtätte trug Dank allen
Denen die ſeinen Sarg ſo reichlich mit
Kronen und Kräuzen ſchmückten und
ihn zu ſeiner letzten Ruheſtätte be
gleiteten

Um ſtilles Beileid bitten
Ofendorf den 10 Dezbr 1884

Die trauernden Hinterbliebenen

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe meiner

lieben Gattin unſerer guten Mutter
die uns ſo plötzlich durch den Tod ent
riſſen wurde fühlen wir uns gedrungen

unſern tiefgefühlteſten Dank auszu
ſprechen Jnsbeſondere Dank dem
Herrn Paſtor Schoch für die troſt
reichen Worte am Grabe ſowie dem

errn Kantor Lehmann und der
lieben Schuljugend für den erhebenden
Geſang ſowie allen denen die den
Sarg unſerer theueren Entſchlafenen
mit Palmen Kronen und Kränzen
ſchmückten und ſie zur letzten Ruheſtätte
begleiteten Möge Gott ihnen ein
reicher Vergelter ſein und vor ähnlichen
Schickſalsſchlägen bewahren

n den 11 December 1884e tiefgebeugte Familie Klos

S

S

e
S



Priüster in o r r
S

s

8 v
S

S

4e r u An e Vertreker r e a afcknſpire 4 i we

S erraſe 30 Lampen c cr Strohsäcke Sacke und Planen Pferdedecken e empfiehlt i Albin Barih rei mrichſtraße 31

Zu der in Nr 291 d 3 vrtte Gewinnliſte des Canarien t
gates e e e TFotterie Groß reishanytſadtdaden 5000 c a r
welche in tun eben wenen s s e 5 u ehung d n v 5000 Mk m beziehen d

n 50 000 eM Kertzecher I cember 1884 W e e eheBandagen u VJand tut Gelthätt Teipzigerftr 5 Jn Halle a/S zu See h Jasper Simon t
e e ein Lager von

See dJ Vandſchuhen Hoſeuträgern und n 7 7 nern Sind ſener
in nur guter Waare zu billigſten Preiſen eStickereien werden ſauber nnd billigſt garnirt T T er 9 h i

en e Sonntag zug des neuerbauten auf Eleganteſte der Doetor Pcirten kleinen Sa z erſelbe eignet ſich vorzüglich zur Abhaltungvon er en für kleinere G Geſhige ten Zugleich h rlaube ich mir Luſtſpiel in 5 Acten v m t
denſelben welcher ſtets geheizt den e Damen und Herren zum Preiſe der Plätze für Erwachſene wie

Aufenthalt für en zu empfehlen Jch werde bemüht ſein für gewöhnlich s 50
M ſtets gute Vouillon Kaffee mit verſchiedenem r ſowie für gültig für alle Plätze Cein gutes Glas Lagerbier von W Rau r d Bayriſch von Anfang der r Vorſtellung p

h Henninger zu ſorgen Achtungsvo präciſe 7 Uhr vLoeus Eberhardt

Sonntag e von der ganzen I Küſhler 9 r I
1Mittwoch en S tet von der Heute dreltnochen g

ne Zur Goldgrube üe KlausthorVorſtadt 13 geWeinont von J Grün am Schloft Johannisbero M rn S en Sanerttant ung Nattete g5
Joh annes Grün cr We h der beliebten Mitglieder Speckelles on ſt le

uftreten erJ es anihirainre zWeing utsb d i W eHofli e r e doh u d ten Hotel gBlauo Traube eute on en ſaures r
an duße des Stoß d an ath und geie Shlachtegeſt wie reren ſberg Albrechtſtraße 3 ſt einladetfeſt u rig en Sei Wellſterſa m e San Plattdütsche Ver eehigung

üte Abend Klock 8i Muswer eigue e h e Lnt Resfaurant Forsthaus in Nikékanzier See cerſtrant be

Detail r r r ir Nathhansgaſſe 2 J 1 u hetai v auf in Halle im vir ansg Sonnabend den 13 Dezembernd bei Theod Stade Königin Merfeb ter bei Herrn Ed Höfer Biere roſtraße 4 e Schlachtefeſt u an en r l b

e Verein der Krieger von 1866 ab u e e 8Weinhanalung un Weingtudo Sonnabend Je 48 ehe s n e See Bitte an
von Humoriſtiſch Senlratiſiche Abendnnterhaltung ireiches Eiche nei men d

Wr am Traeger Der Ertrag iſt zum Beſten der Seibna e cheernng e rrä her h geren u e reeteene e e e e e e ne Restaurant Laiserhalle xaturweine vom Faß und in Flaſchen Friedrichſtrafßze 2amgong roth und weiß vom Faß Fvobben 60

2her I 4 2Taragona roth n 1 75Priorato seeo ob e 2 2 2c

B TerWeinhandlung

n De ſie n
Turu Verein FrieſenUnſer Vereins und Turn Le al verlegten wir Alle Hannoveraner u Braunſchweiger

mit dem werden uoch einmal zu einer gemüth
a a Sonnabend hen Huſgimencinit Sonngbent denKaiſer WilhelmsHalle e b ergehen

Daſelbſt Sonntag den 14 d M KarG u v Ken toſſelpuſſer n el geben en

kräftigen Mittagstiſch theilnehmen

d i S 13 d M Abends 7 Uhr ergebenſt eine Abends g Uhr erſte Turnſtunde Der V

Apuſer in Schmalz gebacken

Halleſcher Böttcher
vereins der de u hen if

ndet Sonntag den 1
irf Dunler Bölke s

22

Brüderſtrste 17empfiehlt ſeine für die Wehuagtstet ans Reichhaltigfte complettirten gen rer her e t GeſellenVerein

ff out rn r e franz u deu ch Charnpagnern i d s e e er et T un Sonnabend den 13 Dezember Abds
Liqueuren A Cognaes h eſſenzen e Stalute Aufnahme neuer Mitglieder Der Vorſtand Generalverſammlungzu auffallend billigen Preiſen S ficiereien n eng Ergänzungswahl

t 7 ein andes xRestaurant der Halleschen Ictien Brauerei Meincke e en e e e ehe
enpfiehlt ſeinen kräftigen Mittagstiſch im Abonnement 75 Pfg So W Kathheusgaſenece e u Sing Akademie de

end Sch a empfieh rte und gar e gen im Maſchinennähen Sonnavend d I Dec Abds 5 VhrSonnabend S hlachtefeſt Hüte r n 27 zu wird geſ u Sandberg 15 II Vebung im Saale der Volksschulewozu hier ergebenſt W Hackemeſſer Als e e ges n ren er gen r e
Harz 48 Noritz s Restanrant BHarz 49 n n arten Ganz nene ingnaſgſine e v

arten v von 60 verkauft Wilhelmſtraße 4 I leErſter gr re z Schlachtefeſt Puppeuh hie Zum Geſangs Concert ruſe de Imſunde
Sonn nta roß in allen Größen von 10 3 an es Braſchwitzer er Geſangvereins Roſeuthal großen Saal Nachm 4 t

g Sonntag den 14 ber ladet freund Uhr zum Beſten der Weihnachtsbeſcheeh Pianos n We r en re ne henem Con HeyerGeneral Verſammlung wider See eent e xder Mitglieder des Maurere ind Zimmergenerls von d voreia Zeche n Die Voltstüche Im al rot t
befindet w 6 Das Sonnabend den 13Sonntag den 21 v Bis n S uhr in Gaſwirth ſcnte i Se e enden

1m zu Lettin er bi n angtelchende Porlionengaht ſtets vor X Gonceertwen e e enheltee r Felſeufahüt en et des Crehestermint vereins
Geſellen und Lehrlinge welche bis dato nicht in der Kaſſe ſind lam a an agen hetweitet Boothoven Symphonie Dn rn er Keanienb her t r e neten e ea rine kö rtteher y e W erechrahenEge 1 Sie Verwaltina der Woiketahe Reinecke Hirne derart e

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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